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„Werd' ich zum Augenblicke sagen: 
Verweile doch! du bist so schön! 
Dann magst du mich in Fesseln schlagen,  
dann will ich gern zugrunde gehn!“ 
aus Goethes Faust (1699-1702)  
 
 
 
 
 
Mögliche Themen: 
 

• Das Hier und Heute, wie leben wir? 
 

• Unsere Umwelt, Trends, Modeströmungen in Bau, Bekleidung, Haarschnitte, Musik … 
 

• Träume sind Schäume – eine realistische Lebensbetrachtung. 
 

• Besonders intensiv erlebte Momente (Glück, Trauer, Grenzsitutaionen) 
 

• Das Auge, wie funktioniert es ? 
 

• Wahrnehmung, was sehen wir wie? (welche Rolle spielt das Äussere, das Innere?) 
 

• Welche Vorstellungen bestehen in der zeitgenössischen Kunst? 
 

• Unsere Paradiesvorstellungen 
 

• Kurzes Liebesglück vs. Ewige Liebe (oder Romeo und Julia vs. Hingabe, Dankbarkeit, Leidenschaft, Respekt, 
Verständnis ...) 
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